
Buchinformation

Verlag J.H.W. Dietz Nachf. 

Dreizehnmorgenweg 24 
D-53175 Bonn
Fax +49 (0) 228/18 48  77-29 
www.dietz-verlag.de

Presse
Mareike Malzbender 
Tel. +49 (0) 228/18 48  77-26 
mareike.malzbender@dietz-verlag.de

Veranstaltungen
Barbara Oh
Tel. +49 (0) 228/18 48  77-24
barbara.oh@dietz-verlag.de

Winfried Veit / Klaus-Peter Treydte / Knut Dethlefsen
Von der Versöhnung zur Partnerschaft
Die Friedrich-Ebert-Stiftung in Frankreich, Polen und Israel

Geschichte der internationalen Arbeit der Friedrich-Ebert- 
Stiftung, Band 15

Mit einem Vorwort von Dietmar Nietan

400 Seiten 
Klappenbroschur 
36,00 Euro 
erschienen Juli 2019 
ISBN 978-3-8012-0515-7

Nach dem Zweiten Weltkrieg lag ein Schwerpunkt der bundesdeut-
schen Außenpolitik auf Frankreich, Polen und Israel. Einen wichtigen 
Beitrag dazu leistete die Friedrich-Ebert-Stiftung, insbesondere zur Ver-
söhnung mit diesen Ländern. An der Schnittstelle zwischen Politik und 
Zivilgesellschaft hat sie Türen geöffnet, zahllose Menschen zusammen-
gebracht und durch die Gewährung von Stipendien vielen Menschen 
die Chance gegeben, in Deutschland zu studieren.

Dieser Band zeigt, wie Politische Stiftungen aufgrund ihrer zivilgesell-
schaftlichen Verankerung auch dann wichtige Beiträge zu Demokra-
tie, Rechtsstaatlichkeit und Frieden leisten können, wenn die offizielle 
Diplomatie an ihre Grenzen stößt. Selbst wenn – wie in Polen – eine 
rechtskonservative Regierung demokratische Errungenschaften wieder 
abzuschaffen sucht oder – wie in Israel – der Friedensprozess mit den 
Palästinensern von den Regierungen seit Jahren eher behindert als vo-
rangebracht wird.
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